
ZWISCHEN 9 UND 12 JAHREN

ZWISCHEN 6 UND 9 JAHREN

ZWISCHEN 3 UND 6 JAHREN

BIS 3 JAHRE

Die Bildschirmnutzung 
im Auge behalten

Videospiele mit mehre-
ren Spielern bevorzugen

Gewaltfreies Fernsehen /
Fernsehprogramm

Interaktive Bildschirme 
bevorzugen, in Beglei-
tung eines Erwachsenen

Touchpads optional:
•  Kurze Zeiträume  
 (10 Min./Tag)
• In Begleitung eines  
 Erwachsenen
• Einziges Ziel: spielen

Aktivitäten im 
Zusammenhang mit 
den 5 Sinnen

Das Tablet ersetzt kein 
traditionelles Spielzeug

Die zwischen-
menschliche Interaktion 
ist unentbehrlich

Keine Bildschirme im 
Zimmer

Videospiele in Maßen, 
gemeinsam mit der Fa-
milie spielen bevorzugen 

Fernsehen 
wird nicht 
empfohlen

Das Kind soll seine sensorischen und handwerklichen Fähigkeiten entdecken.

Das Kind soll sein Umfeld gemeinsam mit Ihnen (be)greifen!

Keine 
Nachrichtensendun-
gen für Erwachsene

Erste Schritte im Internet 
in Begleitung

Videospiele in Maßen

Autonom anschauen mit  
einem Erwachsenen in der Nähe

Erstes eigenes 
Smartphone

Alter der Autonomie

Kein Internet alleine vor 9 Jahren

Keine eigene Spielekonsole vor 6 Jahren 

Kein Fernseher vor 3 Jahren

  Intuitive Aufgabenlösung 
  Lernen durch Versuch und Irrtum 
  Fähigkeit zur Antizipation und  

 zum Feedback

Für alle Altersgruppen, sollten Sie als 

Eltern immer zuhören und verfügbar 

sein, bevorzugen Sie interaktive Bild-

schirme.

Von 3 bis 12 Jahren und älter, respek-

tieren Sie Altersangaben für Videospiele 

und Filme. Definieren Sie klare Bild-

schirmzeit-Regeln.

Interaktive Bildschirme
Nützliche 
Informationen

Das Kind soll die Welt sowie zwischenmenschliche Beziehungen entdecken.

Das Kind soll die Regeln des sozialen Miteinanders entdecken.

Februar 2020
Quelle:  La règle 3-6-9-12 de Serge Tisseron
www.yapaka.be/livre/livre-grandir-avec-les-ecrans-la-regle-3-6-9-12 G
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AB 12 JAHREN
Der/Die Jugendliche befreit sich zunehmend von familiären Orientierungspunkten.

WLAN nachts 
ausschalten

Weiterhin mit Ihrem 
Kind reden

Anpassung der  
Bildschirmregeln an  
die aktuellen Bedürfnisse

Bedürfnisse 
ändern sich 
mit der Zeit 

Keine sozialen Netzwerke vor 13 Jahren

BILDSCHIRME  
IN DER FAMILIE

Einstellen, aufklären und begleiten
Dieses Poster veranschaulicht Richtlinien, die Eltern an die individuellen
Bedürfnisse und Reife ihres Kindes anpassen können.



Unter der Telefonnummer 8002 1234 ist die 
BEE SECURE Helpline zu erreichen. Hier fin-
den Kinder, Jugendliche, Eltern sowie Lehrer
und Erzieher Beratung und Hilfe in allen Be-
reichender neuen Medien. Die Telefonbera-
tung ist vertraulich, kostenlos und anonym.

Tragen Sie zur Bekämpfung illegaler Online-
Inhalte bei. Wenn Ihnen im Internet Inhalte
begegnen, die Sie für rechtswidrig halten,
können Sie diese einfach und anonym unter 
https://stopline.bee-secure.lu. melden. Das
betrifft Darstellungen von sexuellem Miss-
brauch an Minderjährigen; rassistische, re-
visionistische und diskriminierende Inhalte;
terroristische Inhalte.

Weitere Information finden Sie auf bee-secure.lu

Dieses Poster veranschaulicht Richtlinien, die Eltern an die individuellen
Bedürfnisse und Reife ihres Kindes anpassen können.

Einstellen, aufklären und begleiten
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Consultez :
http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/4.0/deed.fr 

ISBN: 978-2-9199499-7-7  

Editeur :
Service National de la Jeunesse 
(SNJ)
B.P. 707 · L-2017 Luxembourg

www.snj.lu
www.bee-secure.lu

BEE SECURE est une initiative gouvernementale du Grand-Duché de Luxembourg, 
opérée par le Service National de la Jeunesse (SNJ) et le Kanner-Jugendtelefon.
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